Was ist eine Kompetenz?

	Angesprochene Kompetenzbereiche

	Kompetenzbereich
	Kompetenzbeschreibung

	ARBEITSWEISE
(LFS 1, 2)

SELBSTSTEUERUNG
(LFS 1, 2, 3)

KOOPERATION (LFS 2, 3)


	· Ich kann Arbeitstechniken einüben.
· Ich kann Aufgaben bearbeiten und eingeübte Arbeitstechniken anwenden
· Ich kann meine Fähigkeiten und Fertigkeiten erkennen.
· Ich kann meine Fähigkeiten und Fertigkeiten im Rahmen der Vorgaben einschätzen.
· Ich kann meine Leistungen bewerten.
· Ich kann mein Arbeitsverhalten und meinen Lernfortschritt reflektieren und dokumentieren
· Ich kann die Meinung und die Bedürfnisse Anderer verstehen.
· [bookmark: _GoBack]Ich kann die Meinung und die Bedürfnisse Anderer akzeptieren.

	Unterrichtsgeschehen 

	Zeitbedarf:
	Vor dem Unterricht:
30 Minuten
	Nach dem Unterricht: 15 Minuten
	Im Unterricht:
70 Minuten

	Ziele:
	Die Schülerinnen und Schüler sollen wissen, was sich hinter den verschiedenen Kompetenzen versteckt Sie erkennen welche Kompetenzmerkmale sie bereits zeigen und welche nicht. Die Schülerinnen und Schüler setzen sich ein Ziel für die nächsten 3 Wochen

	Material und Medien
	Zeugnisvorlagen, Stellenanzeigen usw. in denen von Kompetenzen gesprochen wird.
Fremdwörterbücher, Kopie der Arbeitsblätter und Kärtchen mit Kompetenzmerkmalen.
Klebepunkte oder Marker, Scheren

	Rahmenbedingen
	Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten sich in einem Unterrichtssetting die Bedeutung des Kompetenzbegriffes und lernen ein Kompetenzraster als Übersichtsinstrument kennen. Wichtig es sind nur Teilkompetenzen trainierbar. SuS können nicht durch Übungen ihre Konzentration verbessern sondern „ruhig sein“, „zuhören“ etc. also Teilkompetenzen der Konzentration.

	Vorbereitung:
	Kopie der Arbeitsblätter, Bereitstellung der Materialien

	Ablauf
	Einstieg mit Stellenanzeige oder Zeugnisvorlage.
Was heißt „Kompetenz“? Wer kennt den Begriff?

Schüler bearbeiten die Arbeitsaufträge nach Vorgabe. Etwa 70 Minuten

	Reflexionsphase und Transfer

	Transfer- / Reflexionsfragen im Gespräch mit den Schülern
	Kompetenzen zeigen sich durch bestimmte Merkmale.
Welche Kompetenzen benötigen Sie um die Aufgaben im Wochenplan gut erledigen zu können?
Anhand welcher Merkmale können Sie diese Kompetenzen erkennen?
Für den Erfolg im Praktikum benötigen Sie Sozialkompetenz und Personale Kompetenz. 
Beschreiben Sie dies mit Beispielen.

	Fragen zur Nachbereitung für die Lehrkraft
	Welche Inhalte wurden nicht verstanden und sollten aufgegriffen werden?




Infoseite für die Lehrperson

Kompetenzen im Überblick mit möglichen Beschreibungen

Kommunikative Kompetenz
Kommunikative Kompetenz ist die Fähigkeit Regeln der Verständigung anwenden zu können.
z.B. Gesprächsregeln, Gestik und Mimik
Sozialkompetenz
Soziale Kompetenz (englisch social skills) ist die Gesamtheit individueller Einstellungen und Fähigkeiten, die im Sinne des „Miteinander“ nützlich sind, eigene Handlungsziele mit den Einstellungen und Werten einer Gruppe zu verknüpfen und so auch beim Verhalten und der Einstellungen dieser Gruppe mitzuwirken.
z. B. Entscheidungen mittragen, den Standpunkt überdenken, Rücksicht nehmen
Methodenkompetenz
Methodenkompetenz ist die Fähigkeit zur Anwendung bestimmter Lern- und Arbeitsmethoden, insbesondere zur selbstständigen Erschließung unterschiedlicher Lern- und Wirklichkeitsbereiche.
z. B. planen, Arbeitstechniken einsetzen, Texte markieren
Personale Kompetenz
Die Personale Kompetenz ist eine Basiskompetenz jedes einzelnen Menschen, die Fähigkeiten, Fertigkeiten und Haltungen in der Persönlichkeit / Charakter bezeichnet.
z.B. mich an Regeln halten, eigener Anspruch, Durchhaltevermögen
Selbstlernkompetenz
Selbstlernkompetenz ist die Fähigkeit und Bereitschaft, Informationen über Sachverhalte und Zusammenhänge selbständig und gemeinsam mit anderen zu verstehen, auszuwerten und in gedankliche Strukturen einzuordnen. Dadurch wird erfolgreiches Lernen möglich.
z. B. Eigenverantwortlich arbeiten, Probleme erkennen, Lösungen entwickeln
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